
Roman Bar tlog als Kreisfördergruppenleiter  verabschiedet 
 
 
Neckar-Odenwald-K reis. (Rob) Nach anfänglichen verwaltungstechnischen und personellen 
Schwierigkeiten hat sich die Fördergruppe des Tischtennis Sportkreises Mosbach inzwischen 
prächtig entwickelt. Zu diesem wöchentlichen Training werden auf Kreisebene die 
talentiertesten Nachwuchsspielerinnen -und Spieler aus allen 23 Vereinen zusammengezogen 
und mit modernsten Trainingsmethoden in Spieltechnik und Spieltaktik sowie 
Konditionstraining gefördert. Verantwortlich hierfür sind ausgebildete und erfahrene Trainer 
wie der aus Obrigheim stammende und in der Verbandsligamannschaft der TSG 
Neckarbischofsheim beheimatete Roman Bartlog. Als Co-Trainer unter Thomas Frick vor 
Jahren begonnen und inzwischen selbst zu einem alleinverantwortlichen erfolgreichen 
Tischtennisausbilder avanciert, konnte Roman Bartlog den Kindern in sportlicher Hinsicht 
viel geben. Zum Bedauern des Kreisvorstandes und der Vereine musste er nun aufgrund 
seines Studiums das Amt als Kreisfördergruppenleiter abgeben. Als Nachfolger konnte der 
aus Adelsheim stammende Armin Doth verpflichtet werden und bis ein geeigneter Co-Trainer 
gefunden ist, wird diese Position von der Waldbrunnerin Heike Müller begleitet. Unsere 
Aufnahme zeigt den scheidenden Fördergruppenleiter Roman Bartlog (hintere Reihe 2. v.l.), 
den neuen Kreistrainer Armin Doth (3. v.l.) und die kommissarische Co-Trainerin Heike 
Müller (2. v. rechts) zusammen mit einigen Fördergruppenteilnehmern. 
 


